
Agile Strategieentwicklung für die Wolfsburger Volkshochschule

Wenn alles mit allem zusammenhängt –
Strategie mit Systemic Design



Was macht Strategie in eurer Organisation 

meistens?

A: produziert Dokumente

B: löst Diskussionen aus

C: verschwindet in der Schublade

Zum Einstieg  



Wie schaffen wir ein attraktives, zukunftsfähiges und 
wirtschaftlich tragfähiges  Bildungsangebot?

Ausgangslage:
• Gesellschaft, Zielgruppen, Lernbedarf und Lernformen verändern sich
• Standort Wolfsburg inmitten einer wirtschaftlichen Transformation
• Spannungsfeld zwischen Bildungsauftrag, Qualität und Wirtschaftlichkeit erhöht sich 

aufgrund der wirtschaftlichen Ausgangslage der Kommune/Stadt

Zentrale Herausforderungen:
• Attraktivität und Zukunftsfähigkeit des Bildungsangebotes sichern
• Zielgruppengewinnung und -bindung
• Qualifizierte Lehrende gewinnen und binden
• Zielkonflikte transparent machen und steuerbar halten



Beziehungen statt Einzelteile 

• Wir schauen nicht auf Einzelprobleme, sondern auf 

Beziehungen. 

• Wie bei einem Mobile: das Zusammenspiel aller 

Elemente (Nutzer*innen, Konkurrenz, Perspektiven) zählt

 Visualisiert in einer Systemkarte mithilfe von Variablen

• Bewegt sich ein Teil, geraten alle anderen in Bewegung 

(Abhängigkeiten, Wechselwirkungen, Feedback-Loops)

 „Der Wert entsteht NICHT durch die Karte – sondern 

durch das Erkennen von Dynamiken.“

Was ist Systemic Design?
Training bei: 
Dark Horse Innovation



Kernproblem 
identifzieren

Power-Interest-
Matrix

Personas

Problembaum

Variablenbildung

Systemkarte

Vorarbeit zur Systemkarte



Ein Ausschnitt aus der Systemkarte der VHS Wolfsburg

Kernvariable





Eine Feedbackschleife



Ein möglicher Hebelpunkt



• Ein fundamentaler Wandel im Denken. 
• Strategie wird zu einem kontinuierlichen Prozess aus 

Verstehen, Testen, Lernen und wieder Anpassen. 

Agile Strategie: Damit das Mobile im Gleichgewicht bleibt, 
muss Strategie sich laufend an Veränderungen anpassen

Was ist der eigentliche Gewinn?

 Mit Systemic Design wird die Strategie 
selbst lernfähig. 



Bisherige Erkenntnisse
 Ein vermeintlich bekanntes System zeigt sich deutlich komplexer als angenommen
 Veränderungen einzelner Variable beeinflussen eine Vielzahl weiterer Variablen
 Perspektivenvielfalt bei Systemkartenerstellung ist essenziell
 Abweichungen vom geplanten Ablauf bei Systemkartenerstellung zulassen
 Der Prozess braucht Zeit
 Notwendigkeit vertraute Denkmuster los- und neue Perspektiven zulassen
 Zu große Abstände zwischen den Sitzungen sind schwierig, man muss sich immer wieder 

neu „reindenken“
 Überlagerung von Tagesgeschäft
 Externe Moderation unabdingbar



• Wo erlebt ihr gerade die größte Komplexität?

• Wo würde euch so eine Systemkarte helfen?

• Gibt es Rückfragen?

Diskussion
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